[image: ]
Saison-Ausblick
Neue Bahn, früher Gletscherstart, ein Jubiläum: der Winter 2026/27 in Zell am See-Kaprun

Die Schmittenhöhebahn, die älteste Seilbahn im Salzburger Land, wird 2027 ihren 100. Geburtstag feiern. Zum Saisonstart im Dezember erhält das Skigebiet zudem eine neue kuppelbare 8er-Sesselbahn. Auf dem Kitzsteinhorn beginnt die Skisaison sogar bereits im Oktober.

Während im Tal Wanderer unter leuchtenden Lärchen ihre Runden drehen, ziehen am Kitzsteinhorn schon die ersten Wintersportler ihre Schwünge: Salzburgs einziges Gletscherskigebiet startet voraussichtlich am 10. Oktober 2026 in die Wintersaison. Auf der Schmittenhöhe dauert es noch bis Dezember – dafür wartet dort die eigentliche Neuigkeit der Saison: Die neue Kapellenbahn ersetzt eine der ältesten Anlagen am Berg. Und die Schmittenhöhebahn selbst feiert 2027 ihren 100. Geburtstag. So nah liegen in Zell am See-Kaprun Gletscher, Berg und See beieinander, dass eine einzige Saison alle drei zusammenbringt.

Neue Kapellenbahn
Ihren Namen verdankt die Kapellenbahn der Sisi Kapelle, die hoch über dem Zeller See an der Bergstation steht – und die Kaiserin hätte an der neuen Bahn wohl ihre Freude gehabt: Sie fährt künftig schneller, ruhiger und mit deutlich mehr Kapazität. Die bisherige 4er-Sesselbahn aus dem Jahr 2001 weicht einer kuppelbaren 8er-Sesselbahn. Sie verkürzt die Fahrzeit auf rund drei Minuten und steigert die Förderleistung von 2.394 auf bis zu 3.400 Personen pro Stunde. Weil die Sessel in den Stationen abkuppeln, wird das Ein- und Aussteigen ruhiger. Sitzheizung, Wetterschutzhauben und ein Förderbandeinstieg erleichtern besonders Familien die Fahrt zur Bergstation auf 1.964 Metern nahe der Sisi Kapelle. Weil die Talstation künftig rund 150 Meter weiter unten liegt, gelangen Skifahrer leichter zur Pinzgauer Hütte und kommen anschließend bequemer zurück ins Skigebiet. So modern die neue Bahn ist, so nachhaltig fällt der Abschied von der alten aus: Statt sie zu verschrotten, baut die Schmittenhöhebahn AG die 4er-Sesselbahn in Rumänien wieder auf – und schenkt ihr so ein zweites Leben.

Seit fast einem Jahrhundert über den Zeller See
In dieser Wintersaison stimmt sich die Schmittenhöhebahn auf ihr 100-jähriges Bestehen ein: Am 31. Dezember 2027 wird sie 100 Jahre alt und ist damit nicht nur die älteste Bergbahn im Salzburger Land, sondern eine der ältesten in ganz Österreich. Ein Dokumentarfilm, eine Museumsausstellung und eine eigene Chronik begleiten das Jubiläumsjahr.

Früher Start am Gletscher
Am Kitzsteinhorn beginnt die Skisaison früh. Vorbehaltlich der Schneelage startet Salzburgs einziges Gletscherskigebiet am 10. Oktober 2026 in den Winter und bleibt dank Schneesicherheit bis in den Mai geöffnet. Die K-ONNECTION verbindet das Ortszentrum von Kaprun mit dem Gletscher und ermöglicht so in der Hauptsaison Ski-in-Ski-out bis auf 3.029 Meter. Dazu kommen mehrere Snowparks, eine Superpipe mit bis zu 6,5 Meter hohen Wänden, verschiedene Freeride-Routen und das ICE CAMP presented by Audi auf 2.600 Metern.

Vom Gletscher bis ans Seeufer: Die App für den ganzen Winterurlaub
Der digitale Urlaubsbegleiter für Zell am See-Kaprun ist die gleichnamige App. Sie hat vom ersten Schwung bis zum Abend am See alles griffbereit. Das Skiticket zum Beispiel: Die Ski ALPIN CARD liegt – auf Wunsch als Smartphone-Ticket – direkt in der App und verbindet 408 Pistenkilometer über Schmittenhöhe, Kitzsteinhorn und den Skicircus Saalbach Hinterglemm Leogang Fieberbrunn. Wer es ruhiger mag, findet in der App auch das wöchentliche Aktivprogramm, von geführten Skitouren über Schneeschuhwanderungen bis zum Ski'n'Brunch. Das Guest Mobility Ticket ermöglicht Gästen die Nutzung von Bus und Bahn für die Anreise sowie für Wege während ihres Aufenthalts in der Region. Und am Abend rückt der See ins Bild: beim Sternenadvent (20. November bis 31. Dezember 2026) mit Lichterpark und Sternenschifffahrten am Zeller See sowie bei der balloonalps mit der Nacht der Ballone am 3. Februar 2027.


Weitere Informationen: www.zellamsee-kaprun.com
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